
zur Laibacher Zeitung.
^ 106. Winftag den 6. Hevtember 18 l̂3.

vermischte ^erlautdarunüen.
Z. »453. (») Nr. 23W.

E d i c t .
ANe Jene, welche auf den Verlaß deS im

Dorfe Novipot ohne Testament verstorbenen Grund,
dcstyerü Mathias Sadnik, auS was immer für
einem Grunoe ein«" Rechtsanspruch zu machen
aedenken, haben sich. bei sonstigen Folgen deö
tt«4 § b G. V-, hierorts be« der auf den .5.
Sev'lember l. I - , Vormittags um 9 Uhr and«,
»aunnen Liquidationstagfahrt zu melden.

Bezirksgericht Reifniz den 10. August .S43.

3. ^54 . (2) ^ , ^ r - ' ^ 5 .
tZ d » c t.

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hie.
n^l bekannt gemacht: Oü sey auf Ansuchen der
(Gertraud Koplan» nomine ihrer Tochter Agnes,
wegen schuldigen 40 ft. M . M. und Gxeculions.
eostcn, in die Rcassumirung der mit Belchclde
v2.n ,0. October «ü<»2 bewilligten cxecullvcn
Vefsleigcrung der, dem Franz lxlomar von Reif'
^ ' , gchdrigen. bei Herrschaft Rcifnij ,ud U'd.
Ü"l. »>(; zilisbaren Re^Uläten gelvlNiget, uno
zur Vornahme derselben drei Termine, nämlich:
auf den lU. August, 26. September und 27.
October l. I . , jcdeSmal Volmillagö um 9 Uhr
"n Orte Rcifniz ,nit dem Vt'sahe bestimmt »ror.
</''/,,?"b diese Realitäten nur bei der drillen

' " " Schähungsw.rlhe pr. 26^ st.
B t n r l l ^ ^ b " ^ '""den »rülten.

A u . ' r ^ ' ^ ' ^ ' ' " ' » 'e.. 3. I u m .843-

meldet. ' ^ " ' " ilaulUist'gcr gr«

Z7V459. (5) - ' ^

« , < / , . , , / 1, , ^ " " " °«g°mc„> lmit gcmachl!
^ l . ,?^ " ' " ^ " °» idcrcsia R.!>',»",„.

5m. "Gan „ °7„ 'i?, ' ° ' °^^""> '"ulc«
>i<.s.^ ^ i ^ " > , i . ^ . - ^ ' ^ A n , 0 l l l s . U l 0 l l d e r , a u f
d ic ie r ! /»e^ l l la t nul le i» ' . zi.6 ^ , c >. > c»̂
,,n« tl<l<. .^ ^ ' ' " êS Berfahruligs-Proco.

^ s haben sonach <>Ne Ie«e, welche auf diese
Sayp iö c.nen A'^pruch ^ machen gedenken.

selchen binnen einem Jahre, sechs Wochon und
drcl Tagen so gewih geltend zu »nachen, als im
Wi?,igcil dieses Äerfahrungs ProtocoN traf t , und
nürlungslos elklärt ul>d auf »vcilelcü Aolaligen
der Theresia Nohlmann, dessen grundbüchliche
Loschung veraolaftt werden würde.

Bezirksgericht Ruperlshof zu Neustadt! am
6. J u l i »«43.

Z . ,452. (3) Nr. 24,?.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertihof zu Neu-
stadtl lvili> der schon durch volle 40 Jahre abnie«
sende Ioha„ l , Gerlza von W'tschendorf, >rclcdcm
unter lZinem Barthlmä Schager von Hönigstein
alä (5u>alor aufgestellt w i rd , und defsc,, V^rmö.
wogen i», einer gru>,dbucherlich versicherten ä!ler<
l'chen lZrbschaflsfordcruog. aus tem Schuldscheine,
ll l iu. l/t li,t»l,. l5 . Jun i »UoU, p l . f̂ 5 st. 4uVu
B Z . , bei seinem Vrut>er Joseph G^iza vo>»
Wilschcndorf btstcht. aufgefordert, bililien einem
Jahre, von heute an, so gewiß entweder persönlich
vor diclcs ^er,chl zu erscheinen, oder aber dasselbe
auf line andere l l r l i>, die Kennlnih seines Lebens
,u sey»,,, als er widrigenü nach Verlauf ditscr
Fl«st für tacl e lk lär l , und scill eben ervrahnlcK
und allensa^s noch anderes Vermögen seinen ge«
schlichen Erben auf deren Einschreiten eingeant«
wertet werden rrürde.

Bezirksgericht Nupcrlöhof zu Neustadll aM
2. November »8^3.

Z. »44q. <5, Nr . Z452.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Verlaß des am
26. Ma i l I . zu Oberscndorf 2b iMlütizw vcr«
storbenen Mlchael Mauko, aus was immer für
einem NcchtSg'Unde einen Anspruch machen zu
tonnen vermeinen, haben denselben bei der dieser-
wegen auf den »4> September l. I . , F>nh 9 l lhr
vor dicscm Gerichte angeordneten Tagsshulig/ bci
Vcrincidung der Folgen des §. U»4 a. b. G. B-,
ju li.iuidirell.

Bezirksgericht Scbneeberg am i2 . Allgust lLi,5.

Pon dem k. k. Bezilksgerichte ,u Radmanns,
dorf wird bekannt gemacht: M a n habe über 'An.
suchen der Ursula Thomann'schen Vcrlahmassa,
durch deren üurator H l« . D l . Vlas üroball), g,-
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ssen die Erben des Johann von Stcinbüchl, we»
gen aus dem gelichtUchcn Vergleiche vom 2. April
»Ü52 schuldic l̂n 162^. samml Nedenverbindllch«
keilen, in die executive Feilbiecung nachstehender,
der Herrschaft Raomim,storf zitisdaren, alls /4^7
ft. ßcschähtcn Realilälcn, alö: deü Hauseü Nr .
9 l« Stetndüchl uno der beiden W^lc>anlhcile
^ooi.Nr. 35 am Saghcrge, und Loos Nr. 55 »
Uernoux geiviNigt, uno zur Vornähme terselbcn
in loco Steinbüchl, tie Tagsaliung «us ten 22.
J u l i , 22. August und 22. September l. I . . je.
Vesmal von 9 l?iÜ ,» Uhr Früh mit t>cm Bci»
sahe angeordnet, bah die benannten Nealnäl«n
nur bci der dritten Fcilbietung uoier ee»n Schäz.
zungswerlhe hlntangegeben rvclden wUl0c„.

Die Licitatlonädedilignisse. der Grundbuchsex.
tract uno das Schähungsprotocoll kennen zu den
gewöhnlichen AmlZfiuntrn hlerorlS und in ter
Kanzlei ceö Hof. und Ger,chtsatvocalcn Hrn. Dr .
Ovodail) ill LaibacV cll'gcschen werocn.

A n m e r k u n g . Bei der elstcn und zweiten
Fcildlltlln.-l ist lein Kausiustiger clschienen.

-. K. K. Bczuksgcrichl Ritmannöoolf am <).
Jun i iL^3.

Z . ,45o. (3) N r . 209».
E d i c t .

Vom Bejiltögcrlchle Wlxpach wird hiemit
tund gemacht: Es sey über Ansuchen teS Johann
N . Dallenz v ^ Wippach, in tie execui'vc Fcil-
bietunq der, dem Joseph Pellllsch von Planina
gehörigen, ouf 27l5ft. 3otr. beweltdcten Real«,
täten, alS: Weingarten u vl-.^u<l, 5ub Urd. Fol.
H2tt, dcr Gült Oollüinl:, die ^ Hübe zul, Ulb.
Foi.. 56, Reclf. Z. ^.,2, ferner ^ H l l b c sull l l rb.
Fol. 26, Rectf. 3 6 ,2 ' , , . bc,dc o.r (Z>ult Pla-
nina dilnstbar; endlich '^,e<"vach5 ^g<^li">^ll Ulb.
Fcl. 5:Ü, Rcclf. Z. »0, Äcker ,">^ lv«^> IVIu'j<>l̂
<H v^I I iH ,1,10 j D e d l ' i h u I^l 't i l i !/.« N l b . F o l . O i ^ ,
Rectf. Z. ^ , Ackcr n« liul<''ln,n Ilil-^u Uld. Fol.
5^3, R.ctf, Z. 5 ^ , Wcing^tle» uni) Octnih u
I)i«^2cll l.lrb. Fol. 3/»6, Rccts. Z. »a, Oedniß
z^ulinoux Urb. Fol, 74, Rcllf, Z. 784, endlich
Oconiß I>l!22 Ush. 2o l . «6. aNcS der Herrschaft
Wippach dienstbar, ob schulligcii 3ö^ ft, 5>u l,s.
a, 5. c. gcwilligcl, zu deren Vornahme rrci Fe'l .
bielungslclgsahlingc»,, und zrvar ouf kcn 25. S^P'
tcrnbcr, 25i. Occobcr und 2tt. November 0. ^ . ,
j,dcsmal Früh l) Uhr in loco P l in ina mit dem
Allhange dcrauiut lvordc»,, dah dicse Rcaliläten

nur be'l cer dritten Feilbielung unter ber Schäl,
zung werden hinlangegcbcn werden.

Daö SchätzungöpratacoN, die Grundbuchsex«
tracte und die Licitationsbedingnisse können tag»
l icl) hiergerichls in den gcwöhnltchcn Umlsstundcn
eingesehen werden.

Bczirlsgelicht Wippach am 5. Ju l i »6<3.

Z. «45». lZ) Nr. l L l 4 .
G d i c t.

Von d,« Bezirksgerichte Wippach w?,d hie»
mil tund gemacht: Oü sey «der Ansuchen d«ff
Bo.itccherrschast 'Mppacd. in Vcrtictllng der Pfar,«
l'ilchc S t . Stephan »u Wippach, in oie cxccuiive
üellblllung der, der Margarclb und Franz Szhek
von Wippach, Hg..Nr. ,74, gehörigen, auf ^Ust.
52l's. ßsschäytcn Fährnisse, dann ter, der Herr-
schaft Wlppoch 5"li Urb. Fol. 72, Rcctf. Z. 65
dienstbaren, auf 626 ft. bcrverthcten '/<» llntcrsah
i« Wippach, ob schuleiger 2oo ft. Sapüal und I 7
ft. 19 te. Inlcrcsscn c, z. c. gcwiNlget. und cS
seyen hiezu dr»l Feilbictungstagsahungen, und
i^ar auf den »». September, 26. October und
27. November d. I . , jcdcömal Pormi l lag i ^u
Uhr m,t tem Anhange bestimmt worden, dah
faNö obige Fährnisse u»d die Realität lveker bei
der ersten uoch zivenen Fcilbiclung um ten Säläz«
iUl'gsiverth an Mann gebracht werden sollten,
solche be, der dritten Feilbietung auch unter dem«
selben werden hintangcZcben werden.

Der Grundbuchslxlract, das Schähungöpro«
tscoll und dlc Licitationsbedingnisse können hier-
ainls in den gewöhnlichen Anuöstunden eil'ge«
sehtn werden.

Bezirksgericht Wippack am »2. Jun i ,640.

Z. 5 l t t 7 . (2)

Gesellschaft zur Ausfuhr inneröster-
rcichlscher Erzeugnisse.

Die I ' ^ Herren Actionäre werden belach-
nchti.^ct dasi in der lchtm, am 21. dicfts Monats
ttdgeyalN'ncn General-Versammlung die Schluß
Bilanz dcr GescNschast vorgelegt, und die Divi-
dende vml?3fi. in C. M.pr. Acticanerkannt wor-
den, welche von heute an gemäß Rundschreiben vom
7. März d. I . behoben werden kann.

Trieft den 31 . August 15543.

Lotterie - Anzeige.
Der gefertigte Handelsmann hat die Ehre hiermit bekannt zu machen, baß er sich mit

einer bedeutenden Auswahl von Certificate a u f d i e g r o p e D o p p e l - V e r l o f t n M ^
prachtvollen Palais Nr. 3'' in Mo'dling, verbunden mit andern fünf wetthvollcn Realitäten m
Ried, durch das Handlungshaus A l o i s P a n n , verschen habe, und erlaubt sich 5« bemerken,
daß, laut Spielplan, nicht nur die ungemein hohe Gcwmn-Dotation ^ „ i 3 F » O . " v « / l .
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W,N,. mit Hanpttrcssern von 2«««»0 fi., «t t0.00» f l . nnd 3 0 « « » «
welch« oi^ch die Beigade v°» 50 «tück Obligationen des StaalS-Aolehens «om ^ahre , 8 3 ^
»mo IM Stück de« smstlich Est.chazy'schcn Anleh<»s. «och bedeutend erhöhet wer'
den können, ferner Treffern v°„ 3 H « « » fl KH.««« <l <2 i»«« «
»«.««« f l . , »<»«» ft-, VA«O ft., «»«.»'f l . m . " " " . " r ' Alles in ba

^I^^/^ 'g3lg ' ' ^^erZer.:̂ ^"^? ^ ' " ' " ' ' " . ftr
wen. . ^ I Z 3 W : ^ . ^ ° . a>^̂
vvsc spielen blost auf 3lmbo und Terny aus dic zl. Heiden ftiuf 3 t u ^

Das gesammte Spirl cmer Gewinnst - DotTlion enthält di/^,.6^a ^ <.,

«^''we.ck ^. ein^ ° ̂ r dei." ̂  " " ' " ^ A,.za!)l v«« , . , « l . 7,480 Certificate» «ll?m

Daß die tinner» Lreffcr vm> "uu ^ ' ^ . , ' ' " " " ' 3'arbe» zu gelten hat .
gewonnen w«den. gidt de» qroßen a " « ^ e ^ i ^ "3l » ?̂  ̂ ^ ° " ^ ««««chte 2 lmbi
Z»hlen errathe,, «ewe«, schon ein N e N gerächt w" t " ' ' ^ ' " " ' " ««« nur zwei

HKD.VRsV p . u. .̂ w. d^r dcsoudn-cn Gratis-Gewinnst.Dotation gemacht werden können
u derolep lM laut Plan zedes Gralis-l5ertificat einen sicheren Gewinn.

Da aber erst auf 5 blaue und 5 rothe Certificate em Gratis-Ccrtificat laut-Spielplan
a u ^ d c , . wnd, und dic Lmu.ne von w fi. ^ . M . , die der Ankauf von 10 Certificaten be-
!>^eu so i ^ ' ^ " ^N lch ^scheinen dürfte, i « größeren Umfange sein Glück versuchen zu
l e ^ n Publkum 'u bi'r" ^ ' " ^ " " ^ h a u s beschlossen, um die möglichste Erleichterung dem spie-

Gratis - Antheil- Scheine
s I d ^ G^t is Ant )ei ^ ^^^ e.nes blauen und eines rothen Certificates erhält mittelst eineö
A m ^ lunf auf den Grat is-^ t i f icaten verzeichneten Tern.,
/ ^ d c n ^ Grat.s-Gewinnst-Dotation spielt, und den ganzen darau

^ r ^ r ffer^< ^ und ungeschmälert, ohne einen anderen Theilnehmer empfängt, wcnn
^ n n l n » / « i . . f l ^ ^ " l""l'ten Theil jedoch nur, wenn das Gratis-Certificat auf
si. / i . k? " " ? " ̂ ' " i " n beschränkt bleibt; daher bei dieser großen Verlosung der Be '
d r e i D o t a t i o n e n ^ eines blauen Certificates, durch den erhaltenen Gratis-Terno auf alle
^ . 1 ^ ^ f, s ^ / ^ '- " ^ s"" "^ " " ' ^ " " l^ertisicaten die Treffer von 200.000 fi., 100.000 fl.
H l ) . ^ si., ,omlt V re l Gcwinnste auf einmal machen kann. Der Gefertigte hat auch '

Gesellschaft«? KPiele aus 3ft CertisteHte.
welche alle Nummern von K bis » » enthalten, «nd durch »>«,„ hcbenden fünf
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Rufe, welche in j.'nen enthalten seyn NlNsseu, gewiß dzs größte Interesse erwecken werben
arrangilt. v^v<„,

Laidach am 22. August lg ' l3 .

&oH. JEV. Mfr*ui&cfoer9
««U^I^ vr». Iirllv», ssianz vzullv ^olucce.

Z. 1363. (2) ^ ^ '
In den Buchhandlungen von Mgna? sffvlen v Rleinmanr n»d Wleorn Nrrchev

in Laibach ist bereicö zu haben:

Der »3 . Theil Volt ^ . Francisens Hunolt s
Christlichen Sittenlehre

über die Wahrheiten der christlichen Region.
I n Sonn- und Feiertagspredigten eingetheilt (ulit Nandanmerkungen)

mit circa 500 Bruckl,ogcu anĵ  schönem weißen Vrost-Median-Knn^leipapier erschcintn.
Al lerwohl fe i ls ter Prannmerat ionspre i s , nur ««ehr bis GndeOctober

OÜlt ig:
?luf daö qanze Wss? in , i Bänden oder , ä Theile,, v o r h i i , , i l, , 5 ß. E . M . ( « » e » m » e datzee

d e r G l o ß ° M e 0 i a n - Q r li ck b o gc „ n i c h t g a n z a u f ?, kr. zu sie h e „,»
D i e Vorcrcsflichee,t und Brauchbarkeit 5ic,eü Werkci, i!^ a l l ^ , l m bekannt, u»0 btwähi-tslch a«ch durch

den bedeutende« Absah, dessen sich di«e Aussäe erfreut. M ^ i glaubt o«her sich je!><r andern Emr f i h !» ! ,« »«lbal .
<en zu dürfen, alS da ß b e r e i t s m e l , r t i e H o ch w u r ̂  i a e ^t o n f i ft ̂  » i e » , ich b < w , g , « f a n d e n 0l»s««
Werk in Kurrendell dem Hvchw. Htlt lus bes ten S a n z u e m p f e h l e n . '
ssZ" 2 u l i e n b e z a n ^ e r c n V o r x l i l ; « n l l lozel - ^ n s i H g « ^ e l l o r t <^9 « 5 l , ü „ u ^veiZze ?Hm<?l> <Ie»- sei,»«

« s k r l<»56l-licl»o N l u c l i m i t n e u e n k e l t e r n , uucl 6 i s sul^ j c l l ü , l ' ^ c x l ' ^ ^ r e o ^ i z z » n l , r « s '
^v ä n » c n t « n ^ a n l l a n m e r l c u n ß e n , ^vülcl l l» <i25 m i i l i c v u N u u n l i » l .Ns»u l , en^e I^2c l»»uc l le»
5 l ln r e r l e i c h t e r n .

Die bereits erschienenen O Bände (R2 Thle. mit I H ? Drnckbogen)
enthalten:

4. u. 2. Band: Christlicher Lebensstand, Handell von den Pflichten der Christen übeihaupl und der eintel«»
Slänb« insd»sond,re.

Z. u. 4. ,, Der böse Christ, handelt i»on d«n st,b»n Haupt- u»d and,rn Sünden.
Z. U. 6. „ Der büßende (5hnst, handelt vc>n der B«,ß, und Allem, was dazu g«h5ct.

Diesen folgen:
7 u. 8. Band - Der gute Christ, handelt von den Tugenden und guten W«ek,n.
y ' u' 10' „ Das C'üde der Christen, hanbtlt von den vier letzte» Dingen.

H l ' u' 12'. „ Vorbilder der Chrisici,, Handell vom Leiden und Sterben I e ^ s Christus v °« !» . . -
spiele Mariens und der Heiligen. ' " " '

V Z " H i e r a u s i s t e r s i c h t l i c h , d a ß d i e s e s W e r k f a s t a l l e M a t e r i e n e n t h ä l t ,
«die a u f der K a n z e l b e h a n d e l t w e r d e n k ö n n e n , ,eooch
n i c h t b l o ß P r e d i g e r n , auch B e i c h t v ä t e r n leistet es ausaezeick^
nete Dienste. Durch seine Reichhaltigkeit, ausführliche Behandluna
der einzelnen S t o f f e , eigenthümlichen Ideengcwg, bald beweisend
bald ruhrend, immer anziehend, vorzüglich durch den Geist der
echten Kathol ic i ta t , der in ihm weht , empfiehlt cs sich besonders dem
j ü n g e r n K l e r u s , de r aus i h m w i e a n s e iner F u n d a r u b e h o l e u
k a n n , w a s de r M a n g e l der G r f a h r n n g versag t D a o b i a e r
sehr b i l l i g e P r a n u m e r a t i o n s p r e i s j e d o c h ' n u r b i s E n d e
O c t o b e r d. I . d a u e r t , ersucht d l e V e r l a g s h a n d l u n g , d i e .
sen T e r m i n u n d z u g l e i c h d l e G e l e g e n h e i t , s ^ h d ieses
v o r t r e f f l i c h e W e r k a u f so b ' l l l g e W e i s e a n s c h a f f e n zu
k ö n n e n , n i c h t zu v e r s ä u m e n , da h i e r a u f der P r e i s v o n
W f i . C. M . e i n t r i t t -


